
 
 

  
 

 
 

    
  

 
  

   
 
 

   
  

 
  

   
 

 
 

    
  

 
  

  
 

  
  

    
 

 
 

   
 

 
    

 
  

 
  

 
  

 

  
 

  
 

  
 

  
 

 
    

 

Informationen zur Datenverarbeitung nach 
Art. 13 DSGVO durch die TK Pensionsfonds 
AG 
Seite 1 von 2 

Um für Sie als Versorgungsberechtigte/r bzw. 
-bezieher des TK Pensionsfonds Transparenz darüber zu schaffen, welche 
personenbezogenen Daten von der TK Pensionsfonds AG erhoben werden, 
wozu sie genutzt werden und an wen sie ggfs. weitergegeben werden, stellen
wir Ihnen mit dieser Information einen Überblick zur Verfügung. 

Identität der Verantwortlichen der Datenverarbeitung
TK Pensionsfonds AG, Bramfelder Straße 140, 22305 Hamburg 

Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten
Datenschutzbeauftragte/r der TK Pensionsfonds AG, Bramfelder Straße 140, 
22305 Hamburg, datenschutzpensionsfonds@tk.de 

Verarbeitungszwecke und Rechtsgrundlage 
Die TK Pensionsfonds AG verarbeitet personenbezogene Daten zur Erfüllung
ihrer Aufgaben als unternehmenseigene Einrichtung der TK zur betrieblichen 
Altersversorgung. Im Folgenden erhalten Sie einen Überblick über die 
Kategorien der personenbezogenen Daten, die Verwendungszwecke und 
Rechtsgrundlagen: 

Kategorien personenbezogener Daten
• Stammdaten, z.B. Name, Geburtsdatum, Anschrift, Personalnummer, 
Bankverbindung, ggf. E-Mailadresse und/oder Telefonnummer
• Daten zu Versorgungsausgleichsansprüchen und Übermittlung an Gerichte 
• Daten der betrieblichen Altersversorgung, z.B. Rentenhöhe und -
berechnung 
• Daten zur Erfüllung etwaiger Pfändungsansprüche Dritter 

Verwendungszwecke und Rechtsgrundlagen:
Die TK Pensionsfonds AG erhebt und verarbeitet Ihre personenbezogenen 
Daten zur Durchführung und Finanzierung Ihrer betrieblichen 
Altersversorgung. 

Rechtsgrundlagen bilden dabei im Wesentlichen: 

Derr Arbeitsvertrag der TK inkl. Nachtragsvereinbarungen, der 
Manteltarifvertrag der TK (TKT) inklusive seiner Anlagen, die 

Dienstvereinbarungen der TK, das Bundesdatenschutzgesetz (BDSG), Art 6 
Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO, die Sozialversicherungsgesetze, das
Einkommenssteuergesetz, sowie die Abgabenordnung. 

Darüber hinaus darf die TK Pensionsfonds AG Ihre Daten ohne vorherige 
Informationspflicht für andere Zwecke nutzen, wenn die folgenden 
Voraussetzungen vorliegen: 

1) Eine andere Rechtsgrundlage erlaubt die Zweckänderung ohne 
Informationspflicht – bspw. die digitale Rentenübersicht (RentÜG). 
2) Es liegt Ihre ausdrückliche vorherige Einwilligung vor. 

Stand: Oktober 2024 

mailto:datenschutzpensionsfonds@tk.de
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Automatisierte Einzelfallentscheidung 
Die TK Pensionsfonds AG trifft keine automatisierten Entscheidungen 
einschließlich Profiling (Erstellen von Nutzerprofilen) im Sinne von Art. 22 
DSGVO. 

Kategorien von Empfängern 
Die TK Pensionsfonds AG übermittelt personenbezogene Daten aufgrund 
gesetzlicher Vorschriften z.B. des BDSG, der ZVO, der DEÜV. 
• Träger der Kranken- (§§ 28a ff., 107 SGB IV), Renten- (§ 194 SGB VI, 
Unfallversicherung (§ 28a ff SGB IV) 
• Zahlstellen (§§ 28a ff SGB IV i.V.m. § 202 SGB V) 
• Geldinstitute im Rahmen des Zahlungsverkehrs 
• Betriebsstättenfinanzamt (§ 41b EStG) 
• Gläubiger
• Sonstige Behörden und Versicherungen, z.B. Familiengerichte, kommunale 
Versorgungsträger usw. 

Sollte es zu einer Übermittlung an einen Empfänger innerhalb einer Kategorie 
kommen, werden Sie über den Empfänger informiert, wenn nicht die 
Voraussetzung des Art. 13 Abs. 4 DSGVO vorliegt. 

Dauer der Aufbewahrung
Die TK Pensionsfonds AG speichert personenbezogene Daten so lange, wie sie 
für den jeweiligen Verwendungszweck benötigt werden: 

Die Aufbewahrungspflicht beträgt gemäß § 18a BetrAVGt 10 Jahre ab 
Lebensende; längstens 30 Jahre nach Lebensende sofern Hinterbliebene 
anspruchsberechtigt sind. 

Rechte der betroffenen Person bei der Verarbeitung personenbezogener
Daten 
Sie können über die oben genannten Kontaktdaten folgende Rechte ausüben, 
wenn die gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen: 
• Recht auf Auskunft über verarbeitete Daten (Art. 15 DSGVO) 
• Recht auf Berichtung unrichtiger Daten (Art. 16 DSGVO) 
• Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO) 
• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

• Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 
• Widerspruchsrecht (Art. 21 DSGVO)
• Bei Datenverarbeitung aufgrund einer Einwilligung besteht das Recht, diese mit 
Wirkung für die Zukunft jederzeit zu widerrufen. 

Beschwerderecht bei den Aufsichtsbehörden 
Sie haben als Betroffene/r das Recht, sich an eine Datenschutz-
Aufsichtsbehörde zu wenden. Die für die TK Pensionsfonds AG zuständige 
Aufsichtsbehörde ist: 

Der Hamburgische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Ludwig-Erhard-Str 22, 7. OG 
20459 Hamburg 

E-Mail: 
mailbox@datenschutz.hamburg.de 

De-Mail: 
hmbbfdi@hamburg.de-mail 

Stand: Oktober 2024 

mailto:mailbox@datenschutz.hamburg.de
mailto:hmbbfdi@hamburg.de-mail
mailto:mailbox@datenschutz.hamburg.de



